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Die Poeler lnselgemeinschaft
hat sich gegründet

Cemeindevorsteher Joachim Saegebarth wünscht dem neuen Verein Erfolg
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L nt!'rstiitzt r orr nriiglichst vielen Insulanern rl,'ill

clie ..Poelc'r lnselgenreinschati" zur Firrdemng
der inscltlpischc'n Kultirr. der Belebung der
Kommunikatron und der Pt'lege des Gemein-
schaltssinnes der Poeler Biircer beitracen. Mit
Aktionen r.rnd Veranstaltungen wie dern ,.Poeler
\Iarkt". der ftir den Septenrber geplant ist. oder
ilcn ..Dlachentagen". die inr Oktober stattfin-
den. strll tlie Attraktivität und der Bekanntheits-

_srild der Insel Poel erhiiht ri'erden. Darüber hin-
aus will die Poeler lnselgenre inschati die orga-
nisatorische und kulturelle I ntl'astruktr-rr verbes-
sern und eine nacl'rhaltige wirtschafiliche Ent-
wicklung auf der lnscl tijrdern.
Auch sieht sich der Verein als direkter Ansprech-
partner der Poeler r,rnd will sich ftir die Interes-
sen und Anliegen der Biirgel einsetzen. Hierzu
beschloss die Gründungsversarnrnluns die Bil-
dun-s eines Beirates. in denr Vertreter der ver-
schiedenen gesellschaftlichen Gruppen und der
einzelnen Branchen des inseleigenen Gewerbes
sitzen und als fachlich versierte Gesprächsparr
ner den Vorstand der lnselgemeinschaft unter-
stützen und bei Beratungen und Verhandlungen
hinzugezogen werden. Aber auch das direkte
Gesprüch soll mö-elich sein. Daher lädt der Vor'-

stand Mit-slieder und interessierte Bür_eer zu

ersten ..Poeler Gesprächen" am I 9. Juni 2003
um l9 Uhr im Restaurant ,,Poeler Dampf-er".
Unter www.poeler-inselgemeinschaft.de wer-
den übrigens weitere Infos angeboten.

Kirchdorf. t PlCl t Nach nronatelan gc'n \trr,rc-
spräche'n. Planr.rngen und Di skussionen konst i -

tuierte sich die ..Poelc-r Insel!:emr'inschali" in

ihrer Griindungsverslrnrnlung am 2l . ll'liii.
Während dieser wurde der Vorsitzende der Ge-
mei ndevertretu n g, Joach i nr Sae,eebarth ( parte i -

los). durch die Crtindungsnritglieder znnr \iiahl-
leiter bestinrnrt. Unter seiner Moderation stell-
ten sich die Kandidaten fiir den Vorstand vor.
und es ertirlgte die Wahl. Zum Vorsitzenden ge-
q'iihlt wurde Dipl.-lng. Helnrut Hinnebr"rrg. Der
gebtirti-se Bayer und aktive Vrrruheständler lebt
seit z'uvei Jahren auf Poel. Vrrher hatte er als

Manager bei internationalerr Konzernen, als
Unternehmensberater und als Castdozent an der
US-amerikanischen Stanfbrd University gear-

beitet. Sein Stell."ertreter ist Prof. Dr.-lng. Olaf
Niekamp aus Gollwitz. der seit fast zehn Jahren
die lnsel Poel seinen \Vohnsitz nennt. Der Goll-
witzer ist Dekan an der Hochschule Wismar.
Schatzmeisterin des Vereins ist Katharina Wald-
ner. die vielen Poelern aus ihrer Zeit als Lehre-
rin bekannt ist. Die Auf-eabe als Schninstelle
zwischen Vorstand und Öftentlichkeit hat ..In-
selredakteur" Beluga Post übernommen. Der
Verwal tungswirt zeichnete vor sei nem Zuzug in'r
Jahre 1999 für die ÖfTentlichkeitsarbeit des Bun-
desverbandes Fantastik und die Organisation
verschiedener Medienkon-eresse verantwortl ich
und arbeitete als Fachberater und Autor fürs
Fernsehen.
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öffentliche GV-Sitzungen
Die nächste öffentliche Gemeindevertreter-
sitzung findet am

23. Jdni 2003
statt.
Die Sitzungen finden immer am Montag um

19.00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinde-

Zentrums 13 in 23999 Kirchdorf statt.

Notdienste und Notrufe für
Poeler und Gäste

Polizei
Polizei Insel Poel

Polizci Wismar
Wusscrschutzpolizei
Feuelwehr'
Rettungsleitstel Ie NWM
Notaufnahme Klinikurn
Arztpraxis Gebser. Poel

Arztpraxis Di)rftel. Poel

Zahnlrztpraxis Oll. Poel

Arztliche Bereitschafi
Insel-Apotheke
Frruennotruf
Kinder-/Jugend-Notruf
Amtstierarzt-Notdienst

Ausschreibung

Die Gemeinde Insel Poel verpachtet zur land-

wirtschaftlichen Nutzung insgesamt 40,3 859

Hektar ab 1. Oktober 2003 für die Dauer von
zwölf Jahren. Die Verteilung del Flächen und

die Flurstücksaufstellung kann zu derr Öff-
nungszeiten in der Gemeindeverwaltung, Be-
reich Liegenschaften, eingesehen werden.
Pachtanträge sind bis zum 30. Juni 2003,

16.00 Uhr, in der Gemeindeverwaltung ein-
zureichen.

Waltls, Bürgermeister

UNSER GARTENTIPP
Monat Juni

Auf Spitzendürre an Kirsch-
bäumen reagieren
Besonders nach Regen in der'

B ltitereit tritt clie Spitzendlir-
re (Monilia) bei Aprikose.
Pfirsich und Kirsche. insbesondere del Schat-

tenrnorelle ar-rf. Über Blüten Lrnd Wunclen dringt
del Pilz in clie Zwei-qe ein und bringt sie zttnt

Absterben. Vertrocknet aussehende Zrveige soll-
ten bei trockenenr Wetter entf'ernt werden. Beim
Schnitt ist darauf zu achten. class cias Mark hell
ist und keine braunen Punkte (Monilia-Int'ekti-
on) ar-rfweist. Dazr"r sind mindestens 20 cm ge-

sr"rndes Holz mit abzuschneiden. denn der Pilz
ist im Innern weiter vorgedrungen. als von
außen sichtbar.

I h re Kl e i n ga rtettfa c h be rotun g.

DA' IOLLER. Iil'EIfiLATT
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Auch Sturmvögel
sammelten Müll

Kirchdorf. (BP) Auch die Pfadfindergruppe

.,Sturmvo-eel Insel Poe l" hat sich am 6. Umwelt-
tag der Insel Poel beteiligt. Anr Sonntag. dem

13. April. begaben sich die Pfadfinder in den

kleinen Park rund um die alte Kar.rfhalle und

sar.nmelten dort und auf dem Parkplatz den Müll
auf. Das Suchergebnis ftillte dann sechs volle
Miillslicke. Mit dabei waren Chlistin Giissel.
Judith und Florian Gauer. Fabian Ritz. Anne
Zrvick sovnie Benjamin. Debol'ah. Rebecca.

Christiane uncl Falk Serbe.

Kindersachen-Flohmarkt
Kirchdorf. (tsP) Am 2l . Jr-rni 2003. ab 1-+ LIhr.

soll auf dern Gekinde der Kinderkrippe ( neben

del Feuerwehr ) ein Kindersachent'lohmarkt stei-
gen. Daran kann jeder teilnehrtten. der rlit ge-

brauchten Sachen (Kleidung ut.td Spielsachen)

kommt und bereit ist. die Standgebtihl von drei

Euro zu be-sleichen. Der Erl(is üus den Standge-

btihren und dem ebentirlls stattlindenden Ver-

kauf von Kaffee und Kuchen soll den Kindern
zugute kommen. srgt Ktthy Goldon von der

Elternvertretung. Auch wtirde sich die EItern-

vertretu n g tiber U ntcrstiitzun g bei del' Or,uan i sa-

tion und der Durchtiihrung riesie fl'etten. Wer-

mithelf'en rröchte. q'ende sich bitte an Heike
Buchholz in der Krippe (Telefbn 20262 ) ot.ler an

Kathy Gordon (Telefon .129.15 ).

Graphische Werkstatt bietet
Meerwasser-Malkurse

Timmendorf. (BP)\\'iihrend des Somrrers bie-
tet die Graphische Werkstrtt in Tirrmendorl'
Meerwasser-Malkurse an. Genreinsam mit den

Malinteressiertcn geht Karel Pietsch an den

Strand. Dort wild gemalt. ..Die Farben. die rttit
Meerwasser rngertihrt r,''erden, vermitteln einen

gilrlz ancleren Einclruck". sagt Pietsch.

..Besonders bei Aquarclll'alben ist der Unter'-

schied deutlich sichtbal uncl sehr iutet'essant."

Termine fiil die Malkursc sincl teletirnisch zLr

vereinbaren ( Teletbn ()3 8-125/J28u0 ).

LJncl ab Augr-rst sind wicder Pnrktikulnspliitze
beim Maler Kalel Pietsch lrei. Mit den verschie-

densten Aspekten der Bereiche Malelei. Cral'ik
Llnd Fotografie 

"icrdetr 
die Ntlr'izen Yertl-itut ge-

nracht. Wichtigste V)raussctzLrng fiir die Prakti-
ka ist lar-rt Pietsch das Interesse atr der Ktttrst.
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Bodo Schmidt-Hammer
im Heimatmuseum...

Kirchdorf. (BP) Trotz sttirmischer Böen uncl

Regengiissen waren viele Kunstinteressierte ins

Poeler Heimatmuseurr -eekommen, um sich am

ersten Ta-e die Werke cles Barnbergers Bodtr

Schmidt-Hammer anzuschauen. Poeler Impres-
sionen. von Scheunen tiber die Steilkiiste bis hin
zu Wisrrarer Gotteshrlusern verewigte Schmidt-
Harnr.ne r wiihrend seiner Besuche auf der Irrsel

auf der Leinwarrd. Und er kommt gL-rne nach

Poel. wie clel gebürtige Z'"vickauer sagt. ..Meine

Schwägerin lebt hier. So habe ich irrrler ein

Domizil. wenn rnich die Ostsee rutt". sagt cler'

Bankkaufnrann. del 1965 mit dem Malen he-

gann. Seine Liebe zur Region erkllirt der Franke
dadurch. dass er bereits als Kleinkind mit seinen

Eltern Urlaub in Boltenhagen geuacht habe uncl

..dabei nrr.rss Ostseewasset' in mich ein-teclrtrn-
gcn sein". w ie der lv{aler glaLrbt. Nach Poel zieht

ihn insbesondere die hiirbare Stille und die in-

takte Natur. aber auch clie famili:ire Bande. Sei-

ne Schu,ägerin war es auch. clie den Erstkontakt
mit dem Heimatmuseunr herstellte. Nun hängt

bis Ende Juni ein kleiner Ausschnitt seines

Schaff'ens in der oberen Etage des alten Schr.rl-

hauses am Möwenweg. Neben den Landschatis-
malcreien arbeitet Schnridt-Hamrrer. der seit

mehreren Jahren Vorsitzender der oberfiänki-
schen Ktinstlervereinigung ..Form+Farbe e.V."
ist. am liebsten an seinen sulrealistischen Ge-

nriilden. in denen er seine Gedanken in Fornten

gießt. die nicht selten den Natur-gesetzen ztt

widersprechen scheinen.

...und Horst Hinrichs in der lnselstuw
Kirchdorf. (BP) Die Einladung der Galerie
..lnselstuw" weist den -uebiirtigen Schweriner
sachlich Lrnterktihlt als Kiinstler del norddeut-
schen Landschatismalerei aus. Dlbei ist den

Aquarellen Lrnd Ölbildern cles Sohns von Carl
Hinlir:hs. dem weit iiber die Landes,grenzen be-

kannteu mecklenbr"rrgischen Maler. die Liebe
zul Rcgion in jedem Pinselstlich anzusehen. Dits

nr!'intc auch der Heimatschriftsteller Jtir-uen

Pump. der n,iihrencl de r Vernrssage die Laudatiir
tiber Horst Hinrichs in einfühlsanten Wortetr und

..up plattdiitsch" hielt. In seiner Ausstellun-u in
Kirchdorf stellt er unter denr Titel ..Binnen uncl

Butcn" Inrpressitinen vott buchstliblich rttaleri-
schen Flecken auf Poel turcl dettr Urttlartd rus.

Rund 70 Arbeiten Hinrichs' sind bis zttnr 13.

Juni in der ..lnselstuw" zu sehet.t

t,'

Kunst offen
Insel Poel. (BP) In diesern Jahr haberr zir

Pfin-ssten getifTnet: Heimatrnuseum (Kirch-
dorf. Mijwenweg). die Calerie Joachim Rozal
(Am Schwalzen Busch, Ausbau I ) und die Gra-
phische Werkstatt von Karel Pietsch (Tirlmen-
dorf I ).
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Tag der offenen Tür zoo3:
Ahrensache für die Genbank

Malchow. (BP) Nicht nur fi.ir Fachleute, son-
dern auch für Gartenbesitzer gibt es in diesem
Jahr in der Malchower Cenbank viel zu sehen,

zu vergleichen und zu bestaunen. Am Sonn-
abend, 21. Juni, von l0 bis 14 Uhr öflhet das

Institut wieder seine Pfbrten ins Pflanzenreich.
In dieser Vegetationsperiode erweiterten die
Expertinnen das Pt-lanzenan-eebot. Unter dem
Titel,,Ahrensaclren" präsentiert das Cenbank-
team jeweils vier Sorten von Hat'er, Cerste und
Roggen sowie fiinf verschiedene Weizenarten
nebst ,,Ahnentafel". Und dass im Jahr der Kar-
tofl'el die vielseitige Knolle nicht fehlen darf.
versteht sich von selbst. Vierzehn Kulturkartof--
felsorten und eine Wildkartoff'elart warten anr

Tag der off'enen Tür auf Gäste. Auch das Thema
Schwedenf'est schlägt sich 2003 auf denr Geliin-
de der Genbank nieder. Alte und robLrste Weifl-
und Rotkohlsorten, der Wirsing namens ..Eisen-
kopfl', Kohlrabi und Kopfsalnte können noch
irl Wachsturr betrachtc-t werden. belor sie den

Gästen des Schwedent'estes angeboten uerden.
Auch die Mecklenbur_ser Bohne und die Solda-
tenbohne werden gezoqen. Sarnen cler Letztge-
nannten wurden dankensu erterrveise von Kirch-
dorf'ern übergeben. .Auf r ieltachen Wr-rnsch der
Poeler wurde auch ein Rasenvergleichsf-eld an-
gele-rt. Strapazier-. Spiel-. Zier- und Land-
schaftsrasen sou ie eine Blumenr.viese und eine
Kleintierhaltermischuns stehen zum Vergleich.
ALrch ein Kriitrtergarten nurde neu zLlsanlnten-
gestellt. Selbstverstrindlich gibt es auch die be-
währten Ftihrr-rngen clulch Ceu'iichshaus urrd

Frei-eelände, den Imbiss mit iikolouisch gesun-
den ZLrtaten. Spiele untl Ba:teleien fiil Kinder
sind ebenso inr An-uebot u ic kostenlose ..lvlit-
nehnrer" fiir die Fensterbank in der Kiiche und
clen c-igenen Hausgarten.

Frühlingsbetrüßung mit Gesang

Kirchdorf. IHS) ..Der Frtihlins" uar clas The-
rrta clel Fr-luen des Poc-le r \irlkscholc's untel der'

I-eitr.rng von Bri-uittc Nagcl uncl dc-s Gastcholes
aus Ruborv..Beitlc- Chiire truge n rluzu einiue Lie-
tler uus ihrent Rcpeltoirc ror. Die iillerrtliche
Veranstrltung l'and anr I7. NJai in tlcl Gaststlittc
..Zr.rr lnsel" statt.
Nach dern CenLrss von Kat'tcc und Kuchen hlt-
tcn clic Siüi-ucr r,rncl Cliiste r iel Spali beint _se-

rtreinsanren Sin.gcn vor.r alten Vrlksrreisen Lrncl

l Lrsti-clen St i mnrungsl it'tiern. Aul' cliesent Wege

cin herzlichcs Danlir'schiin an den ..lnsel"-Wirt
Jochen N{ilor.v f iir clic q ietlelholt kostenlose
Bereitstellung clcs Slales und seinen N{itarbei-
tern tiil clie 1'r'eunclIichc Unterstiitzung.

DA' TOELEß. I'ü'EL6LArr

liltELR,üIJDrLl(K...

Neuer Minigolfplatz
Timmendorf-Strand. (BP)
Die Promenade ist neu, die

i: Minigolf'-Anlage von Martin
.1d;. n";*o ar-rch. Seit clem l. Mai

::i'-*-{

rl

können Urlaubsgäste und In-
sulaner nun auch am Poeler
Westhaf-en täglich aLrf vier-
zehn Bahnen Golfbdlle ver-

senken. Wie viel Spal3 das machen kann, zeigt
Töchterchen Paulina (2). die sich schon mal mit
den vorrätigen Kinderschlä-eern an der Cummi-
kugel zu schaff'en macht.

Blutspendetermin im Juni
Kirchdorf. (BP) Der Blutspendedienst des

Deutschen Roten Kreuzes (DRK) bittet auch in
diesem Quartal um Ihre hilfreiche Blutspende.
AIle gesunden Bür-eer irr Alter von l8 bis 68

Jahren (E,rstspender bis zunt 60. Lebensjahr)
werden gebeten. sich daran zr"r beteili-een, um
die Kliniken und anrbulanten Arztpraxen mit
genti-serrd B I utpräparaten versor-gen zu kön nen.

Spendewilli_ee Poeler kännen am 4. Juni 2003
in der Zeit von l-5,00 bis 18.00 Uhr in der Regi-
onalschule an der Stral3e der Jugend Blr-rt spen-
den.

Dariiber hinaus sucht der Blutspendedienst noch
eine oder zr.iei aktive Früuen. die einmal inr
Viertel.jahr bei der Zubeleitr"rn,s des Spenderinr-
bisses helfen miichten. Das DRK bietet neben
derAufnahme in ein fterlndliches Te am und denr

Um,uang mit hilf.sbereiten Menschen auch eine
kleine symbolische Anc-rkennung. Interes-
sentinuen oder Nachtiagewillige nrelden sich
bitte bei Silke HLrf'en (0381 /.1-1 0-1 519) oder
persönlich während des oben genannten Blut-
spendeternrins.

5chadstoffmobil kommt
nach Poel

Kirchdorf. Anr 1 l. Juni l(X)-3 konrnit das Um-
s eltrnobil rul die Insel. Erster Halt ist von i1.00

L'hr bis 8.-10 Uhr an clt'r Hochschule in Mal-
clrori. Dann geht es nach Oertzenhof, wo die
Sarnnrler r on 8.J5 Uhl bis 9. l-5 Uhl anr Iglusys-
tenr aul clen Sonclerrntill ri alten. Niichstel Halt
ist die ehenrali.ge Kauthalle in cler Straße cler'

Jugend 19.30 Uhr bis 10.0() Uhr). Vrrletzte Sta-

tion ist in Wan-uern del Abz'"veig nach Hinter
Wangern. Hiel steht clas Schadstofl'rrobil von
10. l5 Llhr bis 10..1-5 Uhr'. In Tinrme'nt]orf ktin-
nen Btir'-ser ihle ge sanrnrelten Schaclstot'fe dann
abschlieliend in der Zc'it von I I .(X) L:hl bis I I .30
Uhr anr alten Kousurl abgr'hen.

Wiederholungsimpfung
für Kaninchen

Kirchdorf. ( KR) Ploblc'nrkrankheit N'lyxonra-
tose. Unr den irrsclansiissigen Hopplern dic- Qua-
len dir'scr Kr-ankheit ru el'sparen. u ircl uuclr in
clicsenr Jahr cinc'n r)rbeu qendc I mplirng angebo-
ten. Anr 13. JLrni l(X)-l ah l-5.-30 Uhr bekonrnren
Kaninchenhalter erneut clie Celegenheit. ihrc
Ticr'.' schtitzen lassen. Annreldungen nehnren
Ticrarzt Dr. Kall-Heinz Flenzel (Telefirn 1029t{ t

und Krrlhcinz Rothanrel (Telelirn 2l I l-l)
entgegen.
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Alles neu macht der Mai
Kirchdorf/Gollwitz. (BP) Gleich zwei Neu-
bzw. WiedereröfTnungen gab es im gastronomi-
schen Sektor der Insel Poel. Schon am l. Mai
eröfTnete Peggy Wieck ihr Cafd-Restaurant ,.Pa-
pillon" am Markt von Kirchdorf. Hell und
freundlich ausgestattet lädt der kulinarische
Schmetterling täglich ab I I Uhr zum Verweilen
und Speisen ein. Ende des Monats kehrte auch
wieder das Leben ins Restaurant im Ferienpark
zurück. Die neue Inhaberin Yvonne Schauer bie-
tet nach dem Wunsch vieler Urlaubsgäste neben
Fleischgerichten und einer Vielzahl von Fisch-
spezialitäten auch ein Frühstück an, das nicht
nur für die FIP-Cäste vorbereitet wird. Ceöffnet
ist das FlP-Restaurant täglich. außer Montag.
von 7.30 bis l l Uhr (Frühstück) und von l 5 bis
24 Uhr. Warne Küche ab l7 Uhr.

*{_{f - 
w:ffi'

Promenaden und Kaianlage fertig
Kirchdorf. (BP) In der letzten Maiwoche war
es endlich soweit. Die Prorlenaclenurlbauten anr

Schrvarzen Busch urrd arn Haf'en von Tirnmen-
dorf wurden ebenso wie clie neue Kaianlage des

Kornrrrurrelhalcns in dcl Kile hsce tler' Öllcnr-
lichkeit tibergeben. Hierzu u'ar ar-rch der Wirt-
schatisminister Otto Ebnet (SPD) auf dic Insc-l

-eekor.nrncn. Mit Veltretern der Insel unterruhnr
das Mitglicd der Lanclesregiemng cine Tour von
Bauste lle zu Baustelle. Gnrl3woltt' und Dankcs-
reden w urden i n Ti rr menclorf'-Stland -uehalten.

Überarbeitete
Broschüren
sind da
Kirchdorf. (BP)

Crolie Nachl'r'a_sc'

tuntl zahlleiche
VcriindclLrngen auf
Pocl bedingten einc
[ibe ralbcite te Neu-
au l'lage clel be-
licbtcn Bmschtiren
..\Ä'irnclerl & Radelrr"

soq ie ..Essen &
Trinken". Diese sincl

nun ch'uckll'isclr in
cler Kurvcru altung
inr Haus des Gastes

erhiil rl i ch.
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Schwedenfest-
Broschüre fertig
Kirchdorf . (B P) Druck-
frisch liegt dic Schweden-
test-Broschtire an lerscl.tic-
dencn Stellen zur Abholung
beleit. Wann urrd wo das

Sehra eJeuli'.t stutt I'in(let. i:l
rnittlerwcilc' wohl bekanrtt.
lnr sechssciti-qen Faltblatt
gibt es auch Hinweise auf
dcn geschichtlichcn IJinter-

-9rund. einc Aut2zihlun-s der
Marktstäncle uncl Auszti-ec aus dctl Ptograrrrn.
Irn Inncnteil ist auch der Plan des Fcstgcliinclcs
zu f inden. Vrn dcr Kirchdorf'er Haleneinf lhlt
bis zur Fleilichtbtihne (unter Ausschluss des

Fricdhofsgellirrcles) rvarten dic nritte lalterliche n

M är'ktc. Kii nst lerkolon ie n u ncl das Wi ki n-uerdorf

au I zahlleiche Festgiiste.

Nur manchmal Plattstich,
aber immer Plattdeutsch

Kirchdorf. (GF/BP) lrn Haus dcs ..Poclcr Le-
hen" arbeitcte der ..Club clcr Schncidennnen"
an clen Vrlbcreitun-ucn fiir das dies.iiihrige
Schwcdenf'est. .lelveils an den Donrtetsta-gcn ka-
nrr'n clie acht Poclcrinnen zusltnrtlett und
schnciclerten lnst clrei Dutzend sttthlcnd rici-
ßcr Blr:sen. clie als Tlachtcnergrinzungen bc'i

den Aul'trittcn auf rlcm Schweclentcst gctragen

werden sollen. LInter cler' l'achlich unurnstritte-
nen Le itung cler ll3- jährigen Anneliese Tramn.r.

clie schon r"ie Ien Ptielerinnen das Handalbciten
in clcr SchLrle beigeblacht hat. malic'n urtd

schnitten. hcfteten uncl unrniihten Rosi Bartcls.
Giscla Fr.ehse. Inge G(issel. Rosi Klicling.
Ilnrgarul Kitzcrow. Hannclorc K(ipnick uncl Thea

Schoch die enclloserr Meter weilien Stoll'es. Die
leuchtcrrd wcil:'ren Trachtenergiinzungct.t sir.ttl

niinrlich l'til die Tcilnahrrc arr Schrvedenf'est
v<lrgcsehen.

tlrT[ß,lrlT-Ttll ]Lt ilorüAil
www.Schwedenstrasse.com

Berlin/Stockholm. ( BP) Ein Pnrjekt des schwe-
dischen Aul.lcnrrinisteriunrs ist glatt e inen klci-
nen Ausflug ins Internet wert. Unter clem aussu-

gekr'äfiigen Titel www.schweclenstrassc.corr.r
priisenticren die Diplonraten Landkreise. Stlidte
und Gerreinden, die in den letzten Jahrhunder-
ten rnit den Schweden zu tlln hattcn. Eine 

"virk-lich toll gemachte Seite im Internet. die durch
lnhalte und vor allem die technische Austiih-
rung aus der Masse hervorragt.
Auch die Insel Poel findet sich in dieser Priisenz
wieder.

-lilt$ 10il
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Vo! l00JrhEn wude
dle lnsl Pcl wlcd.r
T.il M.c*knburgr
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'GIIdEDEIJHammarö-Reise
KirchdorfTHammarö. (BP) Vom :1. bis 6. Juni
besucht eine Delegation clcr Insel Poel die Part-
nerinsel Hammar<i. Darlit erwidcrrr die Poeler

den Besuch der schweclischen Aborclnr,rng. die

Anlang April in dic Wisrnalbucht gekotntlcn
war. Nach einen-r unrfassenclen Besuchspro-
gramm und clgebnisreichen Gcspnichen in an-

genehr.ncr Atmosphiire hatten sich beide Ce-
strrrnchsgruppen irn April auf u'citcre \trhand-
Iungen gecinigt. die eine otTiziellc lnsclpartner-
sch:rl'l vorhcrcitcn sollen. Inzu'ischcn hahen

nuch bciclc Inselverwaltungen ihre Vc'reinba-

nr n-csvorsch liise den .jewe iligen Ges priic h spart-
ncrrr ztrgcliihrt. Dic rclhliillerrdc I hcreinrtint-
nrung clel Vertra-gsinhalte ist cin crlreulicher
Aspekt.
Die Delegation rvird angefiihrt vorr partcilos!-n

Vrrsitzcnclen rler Cenreinderlcrtretun g. Joach i In

Sac-uebarth. und Poels Biirgerntc'ister Dieter
Wahls I CDU t, ToLrr- Koordinator r-rncl KLrrd irek-
tor Markus Frick. die Vorsitzencle cles Verein

..Poelcr Lebc-n" und Gctne inder ertretet-in
Brigitte Schiinlcldt (SPD) sorvie Harlld
VaiclzLrllis als Repnisentant cles ..Poeler Sportr cr-

t'ins" und Bcluge Post ergr.inzen dic Dc-le-gatiort.

M-V präsentiert sich,
Land und Leute im Süden des

Königreichs 5chweden
Nlalnrö/Schuerin. ttsPt.\nr l-i. \4ai l(X)l er-
(jtTncte dcr Ministerpnisitlent irn Rathrus in

Malrnii (Sch*eden) gcntcinsrnr Irit dcnr Vrr-
standsvorsitzc'nden dcr :ticlschuctlischcn Nctz
r"erkorganisation SrdSarn. Roger Kalil'f'. rlic
Meck lenbu r-g- Vrrpor.r.r nrern -Titgc i n S iid sch u c-

tle n.

.. IU i t cl c n M c- c k I e n b u rg - \i) rp o r.n nr e r n - Til se Ir

nollen n il erstnrals cincrt At-lsschnrtt der Vicl
l'alt unsc'r'es Landcs untl sciner- BczichLlngc-Il zu

Sticlschwetlcn hei unsercn Plrtnern uucl Freun-

tlcn vorstellen'. erklrirtc N4inisterpriisident
Haralcl Ri ngstorfl' ( S PD ) bci dcr ErijlTnung. Ei ne

Woche lirne priisentierte sich das Lancl an rle'h-

rclen C)rten nrit rerschicilcnen Ausstelltlnsen
und Pro.jekten (u. u. ..MV tut gut" und ..BioCon
Vrlley " ). sei nen Kulturlundschafien uncl histori-
schc'n Parks. dcr HanseSail. cien Hochschulen
und Univcrsitliten. Eine deutsch schrieclisch-
polnische Konterenz zutr 'lherla ..Verstehen -
Verstiindn i s - Ve rtrauen. Grenztiberschrc itenclt'

Zusar.nnrenarbeit im siitllichcn OstseenirttI"
fantl parallel stltt. Am 16. Mai rrahm Nlinister-
pnisident Ringstorlf an de l Ostseekont'erenz an-

llisslich der Jahresversrmnrluns l'on ..SyclSam"
teil. Im April I999 hat das Land mit dcr siid-
schrveclischen Netzrverkorgani sation ..SydSam"
eine regi0nale Partnerschaft Vereinbart. Aus-
eangspunkt der Zusammenarbeit Mecklenburg-
Vrrpommerns mit Siidschu'eden ist neben dcr
gcme i nsamen Zu-gehiiri-ske i t zur Europäi schen

Union die Verbindung dLrrch die -srenreinsame
geografische Lage irr Ostseeraurn. clie urrtcr an-

dererl in direkten Fiihrverbindungen ihren Aus-
druck findet. Die Zusar.nmenarbeit umfasst u. a,

die Bereiche Ostseekooperation. Wirtschatt und
Verwaltung. Forschung ur.rd Tourisrnus, Verkehr,

Umwelt und Energie. Bildung und ALrsbildLrng,

Kultur. Jucend und Cleichstellunc.

Juni zoo3

Jetzt in Flaschen: 5chwedentrunk
Kirchdorf. (BP) Wenn nran

clen Geschichtskuntligen {Üorlrr
der lnsel Glaubcn schcnken
ll ill. ull dcr Iti:ttrri.ch t er-

brielte Schq.edentrunk cin
Cehräu. das nun ri irklich
keiner dcr Bctroffenen gern

zu sich -uenornnren hat.
SchlielJlich dierte dcr Sclbeüen
..Mixc1.ink'.ausland*.irr, Sfrunh
schatiliche n AbtiLllprodukten cier Bestrafung tlcr'

einhein-rischen BevöI kerun g otlc'r zur Durchsc-t

lr-lng \'on F0rderungen der B!'sxtrcr'.
Glr.rz unders lerhiilt es sich nrit dc'nr Se hri edcn-
trunk. clen der Calerist Heinz Skouronc-k zunr
Schwedenfest auf den Markt brin_st. Nicht ganz

ohne Hintergeclanken. wie dcr ..lnselsturr "-Be-

sitzer bekennt. Zrvar habe sein Schrierlentrunk
lnst clie gleiche Farbe wie das Lrngc-liebtc Ori-ri-
nal. schnrecke aber viel besscr. so Skouronek.
Ein l\4agenbitter nrit .15 ..Unrdrchungcn" fanJ

Ein-uan-u in die Flaschc-n. clcrcn zuci Etikettrr'r'-
sionen lonr Wismarer Kiinstlcr Rolf \li,ller Se-
zeicl'rnet wurdc'tt. Nebcn dcrn Poeler Schnr'dc'n-
trunk -gibt cs iibri-:Iens luch noch den \\'i:nrlLlcr
Schu eclentrunk. Zr-r bezichcn sind beirlc F-r'zeLrg-

nisse (auclr l'tir Zr.r'ischenhlindler) in der Kirch
dorltr ..Insclsturr'" uncl auf der.n Schrvctlc-ntc.t.

Smaklig Mältid!
Wangern/Kirchtlorf. ( BP) Sowohl dls ..\\'ilt:-
har,rs Steinhugcn" in Wan-uern als auch.lcr
..Poe lel Danrplcr"' rnr Kirchdolter Hatcn habcn

fiil dre Zeit rund unr tlas Schwedent'est kulinari-
sche Sonder-pr-()grilnrle angcktindigt. Inr Poclcr

Darlpt'er vn ird es eine Schwedcnr.r,oche geben. rn

cler es eine Viclzahl typischer Speziulitiiten aLL:

denr nrirdlichen Nachbarlancl -qc'bcn rvird. Ljnd
auch clas ..Wirtshaus Steinhagerr" hat angekiin-
cligt. bckannte und irnhekennte Gerichtt'aLls Ll!'nl

Lancl der Elche liir seine Gristc zttzitbcreitc'n.

Schüler gesta lten,, Briefmarken"
für das Heimatmuseum

Kirchdorf. (BPt Eine Vie lzahl origineller Bric'l-
marken inr XXL-Fornrat lr,urden von Schtilcrn
tlel Rc-!rionalschule kreiert und dern HeitratIrtu-
scr.rnr tibergeben. Thema der Kunstaktion ist clirs

Schrieclenfe'st. der Bczug Poels zu Schueden
tund urrgekehrt. Dabei legten die Poeler Kinder
r iel Fantasie und Hurnor an den Tag. Leider hat

das INSELBLATT nicht genug Plätz. unr alle
hier abzubilden. Doch wer sich die klcincn
Kunstwerke in Normgröße ansehen rnijchte. fin-
det diese im alten Schulhaus arn M(iuenrleq.

ffiH
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Monat Juni 2oo3
oz.o6. Baack, Wolfgang Kirchdorf
o3.o6. Pfeiffer, Erika Collwitz
o4.o6. Kirstein, Heinz Kirchdorf
o5.o6. Peters, Cerhardt Kaltenhof
o5.o6. Kussin, Kurt Kirchdorf
o6.o6. Pankratz, Martha Fährdorf
o6.o6. Ellmer, Cisela Kirchdorf
o7.o6. Bloth, Annemarie Kirchdorf
ro. o6. Prochnow, Magdalene Kirchdorf
r 3. o6. Burmeister, lrmgard Kirchdorf
'16.o6. Rabe, lrene Kirchdorf

Zur wciteren Bebaur,rng des Grundstückes der'

GSE gab es am lzl. April 2003 eine erweiterte
Hauptausschusssi tzun-u m it einem Vertreter der
GSE. Seitens der GSE haben wir noch keine
Rückäußerung zu den erörterten Alternativen
erhalten. Zur Verkehrsfiihrung Aui Schwarzen
Busch und in Tirnmendorf-Stland wurden nach
einer Vorabbcratung mit dem Landkreis NWM
und tler Polizei Festlegungen getrof'l€n. Beide
Bereiche werden verkehrsberuhigte Zonen. +++
Radwegplanungen: Zurn Radwesebau Fiihr-
clorf'- K i rchdorf und Kirchclorf-Ti ninrendorl I i e-

gen nunmehr die Übersichtspliine r or. Das Stn-
ßenbauamt Schwerin plant diesen strallenbeglei-
tenden Radweg von Fährdorf nach Kirchdorf
(ca. 3.5 krr) und von Kirchdorf bis zunr Park-
platz von Tirrnrendorf:Strand (ca. -1.-5 knr). Die
Breite des Radweges betra_ct in den Ortsla_gen.

sowcit direkt an die Fahrbahn angebar-rt. 2.50 nr

rnit Betonpllasterdecke, außerhalb der Ortschat'-
ten in Asphaltbauweise 2.25 n. +++ Bauvorha-
ben Promenade Am Schwarzen Busch: Die
Deckschicht wurde arr 12./13. Mai aufgeblacht.
Die Strandzugän-ue gin,een ab 12. Mai in Arbeit.
Biinke und Spielgeräte karnen in der'21. Kalen-
clerwoche. Die Fundantentierr-rng der bereits cin-
gebauten Erdstücke del Pollenleuchten war
teilweise unzureichend. Die Standt'estigkeit al-
Ier Poller wal nicht gegebc-n. In der 20. Kalen-
derwoche wurde deshalb vom Herstellerwerk
Abhilft -eeschatl'en. In Tinrnrendorf sind es die
gleichen Problenre nrit den Pollerler,rchten. +++
Bauvorhaben Promenade Timmendorf: Die
Pflasterarbeiten sind abceschlossen. Die Abläll-
behälter (lglu) werden anr Giebel der Fischerei-
geruiteschuppen auf-uestellt. Ein zwei Meter ho-
her Sichtschutz ist vor-uesehen. Die Abstirlmuns
mit dem Abf'allwirtschafisbetrieb zwecks Ab-
firhr ist erfoigt. Für beide Maßnahmen wurden
bishel ca. 60 % der Kosten in Anspruch genont-
nren. Zur ofTiziellen Übernahrre wirtl der Wilt-
schaftsminister eingeladen. Zurz,eit ist die land-
sc'itige Fläche vor dem Schlickfang herzr"rstellen

sowie die restlichc Betonierr"rng in dieseni Be-
leich. +++ Zweitwohnungssteuer: Viele Wi-
dersprtiche -eegen die Zweitwohnunsssteuer und
Kr-rrtaxe sind eingegangen. Sie werderl -cegen-
wärli_q bearbeitet. Zusätzliche Erläuterr"rngen
haben wir irn letzten PIB gegeben. Bezüglich

IfrrfIr.U[t;rilIt"{.r,
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75. Ceb.

75. Ceb.

76. Ceb.

79. Ceb.

70. Ceb.

77. Ceb.

72. Ceb.

74. Ceb.
8o. Ceb.

72. Ceb.

75. Ceb.

il .06. Baudis, Heinrich
22.06. Mantei, Artur
24.06. Kitzerow,lrmgard
25.06. Simonowski,Alfred
26.06. Cöricke,lrene
26.06. Ketturkat, Paul

28.06. Baumann,Wilhelm
28.06. Sander, Paul

28.06. Mellendorl llse

30.06. Bobzin, Ursula

Malchow
Timmendorf
Kirchdorf
Kirchdorf
Oertzenhof
Oertzenhof
Kirchdorf
Kirchdorf
Oertzenhof
Vorwerk

73. Ceb.

73. Ceb.

74. Ceb.

79. Ceb.

78. Ceb.

72. Ceb.
83. Ceb.

8o. Geb.

75. Ceb.

74. Ceb.

der GebriLrde innerhulb cler nach Bundesklein-
gartengesetz anerkannten Gebiete gibt es noch
Kliirr.rngsbedarf. Diese Klärung soll möglichst
in dieser Wochr' ertirl_qen +++ Regionalschule:
In unseler Schnlc ri urde ein Konzept zr,rr ..Vol-
len Halbta_ssschule" erarbeitet. Dieses Konzept
liest vol' und rr ird in den Ausschüssen der Ge-
rle i ndevertretun g erörtert. I nr ver -ean-uenen Jahr'

wurde clie ofl'ene Canztagsschule tiir die 5. uncl

6. Klasse eingefiihrt. Diese ..Volle Halbtags-
schule'' ist tiir die Grundschule. also Klasse I

bis J vorgc'sehen. Eine Betreuun-g dulch die Leh-
rc-r in der Schule ist von 6.50 bis l-1.00 Uhr vor-
gesehen. Die Betreuun-e im Hort n'tirdc sich
dirnn rrur noch fiil die Zeit nach I 3.00 Uhr not-
r"'endi_s machen. Denn ist die ..Volle Halbtags-
schr:le" eineefi.ihrt. haben alle Kinder dieser'

Klassenstuf'en daran teilzr-rnehmen. +++ Flä-
chennutzungsplan: Anr 30. April hatten wir
beim Planungsbi.iro (von uns bearrftragt fiir clen

Landschatisptlegeplan als tse-eleitplan fiir den

Fliichennr-rtzungsplan) eine Belatun-t mit derr
STAUN und der Unteren Naturschutzbeh(irde.
Es sollte um eine Absplache -uehen, um den
PlanentvuLrrf bis zum 30. N{ai volliegen zu ha-
ben. Inr Gespr'äch stellte sich heraus, dass vorl
Land M-V qeitere Cebiete für das FFH-Pro-
gralrm vorgeschlagen rvurden, darunter auch
Teile del Insel Poel. Diese Gebiete sollen lt.
Aussa-9e vonr STAUN und der unteren Natur-
schutzbehörde schon im Plan Beriicksichti gun-u

finden. Festgele-et wurde am 30. April. dass das

Planungsbi.iro kurztiistis einen Terniin mit dcr'

Gemeinde zur Abarbeitung fbl-sendel Schwer-
punkte nracht: Wegenetz vervollstlincli-uen,
S c hu erpun kte zuktinft i,ser Bebau r"r n-u pri-if'en,

mrigliche Auscleichsf'liichen f'estle-uen +++
Partnerschaftskontakte: Vom 2. bis 4. April
2003 war eine fi.intköpfi-ee Delegation der Ge-
meinde Harnmar(i. Schweden. bei lrns zu Gast.
Wir haben unsere Gemeinde vorgestellt und in
r.nehreren Gespräc h sru nclen herau s-gearbe i tet.
dass insbesondere Kontakte auf)ubar-ren sind in
den Bereichen Schtiler. Sportler. Senioren und
Tourisr.t.tus. Wir haben einen Entwurf tür eine
Vereinbarung zur Inselpartnerschaft vorbereitet.
Dieser Entwurf liegt z. Z. in Hamrnar'ö. Sollte
die schwedische Kommune diesen Entwurf bil-
ligen. könnte es bei unseren angedachten Ge-

genbesuch in der ersten Jr"rniwoche schon zur
Unterzeichnung komnren. +++ Zuschuss: Vom
Kultusrrinisterium haben wir zr"r der Thenratik
..Poel unter den drei Kronen" weitere 9.000 Er-u'o

erhalten. Es client der Einriclrtun-s eines Raumes
ir.r.r Museur.r.r. +++ Naturbeobachtungspunkte:
Am 17. April wLrrde im Rahmen der ABM ,,Na-
turbeobachtun_sspunkte" niit den Arbeiten vor
Ort in Brandenhusen begonnen. +++ Verkehrs-
konzept: Ftir die Region Westmecklenburg
wurde ein Verkehrskonzept erarbeitet. Es stellt
in gestraflter Fornr tiir den Straßen-. Eisenbahn-.
Schifl.s- und Lr,rliverkehr die wichtigsten MafS-

nahrlen zur weiteren Verbesserung der Erreich-
barkeit Westmecklenburgs und seiner innerer.r

Verkehrserschl ief3ung dar. +++

Bekanntmachung
z. Anderung der Gestaltungssatzu ng

für das Wochenend hausgebiet
Ka lten hof

Auf del Sitzung der Gerreindevertretun-q am

-l 1.03.100-l wurtle nuclrlirlgende Anderung der
Gestaltungssatzung fiir das Wochenendhar-rsge-

biet Kaltenhof beschlossen:
Präambel: Der l. Satz
..Auf Grr.rnd des g 172 Abs. I BauGB in der Fas-

sung der Bekanntnrachun-q vom 27. ALrgust

1997 (CBl. I S. 2l4l) hat die Gemeindevertre-
tung der Genreinde Irrsel Poel am 16.06.2002
fol gende Satzr"rng besclrlossen:"
wird ersetzt durch:

..Auf Crund des $ 86 Abs. I und 3 Landesbau-
ordnun-9 Mecklenburg-Vorpommern in der Fas-

sun-q vom 6. Mai 1998, berichtigt am l,5. Juni
1998 (GV Blatt MVP 5.612). -ueilndert am
21. JLrlil998(GVO Blatt MVP S. 675). t.ulev:
reündelt lrn 18. Mrirz l00l(1. AndC Landcs-
bauordnung MVP) hat die Genreindevertretun-q
der Gerneinde Insel Poel arn 31.03.2003 fbl-
gende Satzung beschlossen:"
Die Anderungen treten am Tag nach der öffent-
lichen Bekanntmachung in Krafi.
Kirchdor1, den I 9.05.2003 Wo I t I s, B ii rg e r n r e i.s t e r
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Bekanntmachung des
Ordnungsbereiches

Vollzug der Straßenverkehrs-
ordnung (SIVO)

Verkeh rs rechtl iche Anord n u n g
des La ndkreises Nordwestmecklen bu rg

- Straßenverkehrsamt -
Aus Gründen der Sicherheit und Ordnung gilt ab sofbrt
Am Schwarzen Busch und in Timrnendorf'-Strand fbl-
gendes Verkehlszeichen :

Innerhalb dieses Bereiches gilt:
l. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer gesamten

Breite benutzen: Kinclerspiele sind überall erlaubt.
2. Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwindig-

keit einhalten.
3. Die Fahrzeugführer dürt'en die Fußgänger weder

gefährden noch behindernt wenn nötig, müssen
sie warten.

4. Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht un-
nötig behindern.

5. Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeich-
neten Flächen unzulässig. ausgenommen zunr Ein-
und Aussteigen, zum Be- oder Entladen.

Bekanntmachung
z. Anderung der

Gestaltungsratzung für das
Wochenendhausgebiet

Timmendorf
Auf der Sitzung der Gemeindevertretung am
31.03.2003 wurde nachfolgende Anderung der
Gestaltungssatzung für das Wochenendhausgebiet
Timmendorf beschlossen :

Präambel: Der l. Satz

,,Auf Grund des $ 172 Abs. I BauGB in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 27. August
1997 (GBl. I S.2l4l) hat die Gemeindevertretung
der Gemeinde Insel Poel am 16.06.2002 folgende
Satzung beschlossen:"

wird ersetzt durch:
,,Auf Grund des $ 86 Abs. I und 3 Landesbauord-
nung Mecklenburg-Vorpommern in der Fassung
vom 6. Mai 1998, berichtigt am 15. Juni 1998(GV
Blatt MVP S.612), geändert am 21. Juli 1998(GVO
Blan MVP S. 675), zuletzt geändert am 28. März
2001 (1. AndG Landesbauordnung MVP) hat die
Gemeindevertretung der Gemeinde Insel Poel am
31.03.2003 folgende Satzung beschlossen:"

Die Anderungen treten am Tag nach der öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.

Kirchdorf, den I 9.05.2003 Wahls, B ürge rme iste r
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r. Satzun g zur Anderung der
Hauptsatzung

der Gemeinde lnsel Poel
vom g. Maizoo3

Auf der Grundlage des $ 5 Abs. 2 der Kommu-
nalverfassung fi.ir das Land Mecklenburg-Vor-
pommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachun-s vom 13. Januar 1998 (GVOBI.
M-V S.29. ber. S. 890). zuletzt geändert durch

Gesetz vom 9. August 2000 (GVOB. M-V S.

360), wird nach Beschluss der Gemeindevertre-
tung der Gerneinde Insel Poel voni 17.02.2003
und nach Abschluss des Anzeigeverfahrens
beim Landrat des Landkreises Nordwestmeck-

l.#u.* 
am 06.05.100-1 tblgende Sritzung erlas-

Artikel r - Anderung der Hauptsatzung
Die Hauptsatzung der Gemeinde Insel Poel vom
16. August 1999 wird im $ -5 (Autgabenvertei-
Iung / Hauptausschuss) Abs. 5 bis 7 wie fblgt
geändert:

,.(-5) Der Hauptausschuss entscheidet über die
Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens gemäß $ 36 BauGB sowie über bean-
tragte Ausnahmen bzw. Befieiungen gemäß
g 3l BauGB im Einvernehmen mit derr
Bürgermeister in Fällen der Verfristungs-
gefahr.

(6) Die Geneindevertretung ist laut'end über
die Entscheidung im Sinne derAbs. 2 bis 5
zu unterrichten.

(7) Die Sitzungen des Hauptausschusses sind
nicht öff-entlich."

Artikel z - ln-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.
Kirchdorf. 9. Mai 2003

(Wahls)
Bürgermeister

Dienstsiegel

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Ver-
fahrens- und Formvorschriften verstoßen wur-
de, können diese -semäß $ 5 Abs. 5 der Komn.ru-
nalverfassung für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser
öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr gel-
tend gemacht werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verlet-
zung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Be-
kanntmachungsvorschriften.

tttßt
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Ausfertigung
Vorzeitige

Ausführungsanordnung
l. Im Bodenordnungsverfahren Insel Poel, Teil-

bodenordnungsverfähren Neuhof - Seedorf,
Gemeinde Insel Poel. Landkreis Nordwest-
mecklenburg, wird die Ausführung des Teil-
bodenordnungsplanes vom 3 I .05.200 I in der
Gestalt, die er durch die 2. Anderung vom
08.08.2002 gefunden hat, angeordnet.

2. Der im Teilbodenordnungsplan vorgesehene
neue Rechtszustand tritt am I 7.06.2003 an die
Stelle des bisherigen.

3. Haben Feststellungen des Teilbodenord-
nungsplanes Auswirkungen auf Nießbrauchs-
oder Pachtverhältnisse, können Anträge auf

a) Verzinsung einer Ar.rsgleichszahlung, die der
Empfänger der neuen Grundstücke für eine
dem Nießbrauch unterliegende Mehrzutei-
lung von Land zu leisten hat ($ 69 FlurbG),

b)Veränderung des Pachtzinses oder ähnliches
bei einem Wertunterschied zwischen altem
und neuem Pachtbesitz ($ 70 FlurbG) und

c) Auflösung des Pachtverhältnisses bei wesent-
licher Erschwerung in der Bewirtschafiung
des Pachtbesitzes aulgrund der Anderungen
durch die Flurbereinigung ($ 70 Abs. 2

FlurbG)
nur binnen einer Frist von drei Monaten seit dem
ersten Tage der öfTentlichen Bekanntmachung
dieser Anordnung bei der Landgesellschaft
Mecklenburg-Vorpommern mbH, Lindenallee
2a, 19067 Leezen gestellt werden.
Begründung:
Grundlage der vorzeitigen Ausführungsanord-
nung ist der Teilbodenordnungsplan. Der gegen
den Plan verbliebene Widerspruch ist der Wi-
derspruchsbehörde, der oberen Flurbereini-
gungsbehörde, vorgelegt worden. Aus einem
längeren Aufschub der Ausführung des Planes
würden den Beteiligten voraussichtlich erhebli-
che Nachteile erwachsen.
Rechtsbehelfsbelehrung :

Gegen die vorstehende Ausführungsanordnung
kann Widerspruch innerhalb von einem Monat
seit Bekanntgabe schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Amt für Landwirtschaft Wittenburg,
Pappelweg 2,19243 Wittenburg, eingelegt wer-
den.
Wittenburg, 05.05.2003
Im Auftrag
gez. Friedrich
Ausgefertigt:
Wittenburg, 06.05.2003
Im Auftrag
Stöhlmacher

(LS)

(LS)

Mieter gesucht
Suche zurn l. August 2OO3 Mieter für sanierte 3-Zimmer-Wohnung,

ca. 75,05 m2, Erdgeschoss
in Vorwerk / Insel Poel

395,- Euro kalt, Miete 5,26 EUR/m'z zzgl. Betnebskosten, He?ung und Wasser

Telefon o224r / 921 I 17O (7 t / 721
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Hafennutzungsordnung der Häfen Kirchdorf und Timmendorf der Gemeinde lnsel Poel
vom 13.o5.2003

Aufgrund des $ 8 Abs. 2'der Landesverordnung t'ür die
Häfen in Mecklenburg-Vorpommern Haf'enverord-
nung (HatYO) vom 19. Juli l99l (GVOBI. M-V S.

247), geändert durch Verordnung vom 16. Juni 1993
(GVOBI. M-V S. 646), erlässt der Bürgermeister der
Gerreinde Insel Poel f ür die Häf'en Kirchdorf und Tirn-
mendorf nachstehende Haf'ennutzungsordnung:

$ t-Zweckbestimmung
Die öfltntlichen Haf'enanlagen der Gerneinde Insel
Poel dienen der Unterbringung von Segel- und Sport-
booten, Fischereifahrzeugen. Passagierfahrzeugen
und Fahrzeugen. die zur Reparatur liegen.

$ z-Zuständige Behörde
Ftir die Hlifen Kirchdorf und Tinrmendorf ist der Biir-
germeister der Gemeinde Insel Poel als Hafenbehörde
zustündig.
Sitz: Gen.reinde Insel Poel. Gemeinde-Zentrum l-3.

23999 Insel Poel - Ortsteil Kirchdorf

$ 3-Cebühren
( | ) Für die Benutzung der riffentlichen Hüt'en. seiner

Anlagen und Einrichtungen sind Gebrihren nach
der jeweils geltendcn Haf'engebührensatzung der
Gemeinde Insel Poel für dre Häten Kirchdorl'und
Tirrrrncndorl zu entrichten.

(2) Die Haf'engebühr ist eine Brin-eeschuld.
(3) Die Haf'engebühr ist

a) für Wasserfahrzeuge im Sinne des $ 5 Abs. I

Nr. 2 der Gebührensatzung der Gerneinde Insel
Poel fiir die Häf'en Kirchdorf und Timmendorf
an die Haf'enmeister zu entrichten.

b) fiir Wasserfährzeuge im Sinne des $ 5 Abs. I

Nr. l, 3 und 4 sowie $ 5 Abs. 2 der Gebühren-
satzung der Gemeinde lnsel Poel für die Häf'en
Kirchdorf und Tirnmendorf an die Gemeinde-
kasse direkt zu entrichten.

(4) Die Haf'engebührensatzung liegt bei der Halcnbe-
hörde und beinr Haf'errneister zur Einsicht aus.

Sie wird in den Häf'en ausgehiingt.

$ 4-Zuweisung von Liegeplätzen
(l) Liegepkitze für Dauerlieger werden ausschließ-

lich durch die Gemeindeverwaltun,e personenge-
bunden zugewiesen. Ein Anspruch auf einen be-
stimmten Liegeplatz besteht nicht.

(2) Auswärtigen und ausliindischen Bootseisern ste-
hen grundsätzlich Liegeplätze als Castliegepllitze
fiir einen bestimmten Zeitraum (21 Tage) an den
dafür vorgesehenen Anlegern zr,rr Verfügung. Der
Beaufiragte der Gemeindeverwaltung kann Aus-
nahmen anordnen.

$ 5-Pflichten
(l ) Es besteht die Verpflichtung:

a) die Boote so festzumachen. dass sie sich weder
losreißen noch Schäden oder Verkehrsbehin-
derungen hervorrut'en können:

b) die Boote so abzut-endern. dass auch bei eng
liegen Berührungen rnit Nachbarbooten ver-
mieden werden:

c) die Boote gemä13 HatVO zu kennzeichnen:
d) die Liegeplätze nach Weisung des Hal'enmeis-

ters cinzunehmen:
e ) an den Brücken und der Kai gmndsätzlich steven-

gerecht zur See anzulegen (auf3er in den Boxen)l
f) ein Längseitslie_len zu gestatten:
g) fiir Abfälle die beleitgehaltenen Mtillbehülter

zu benutzen und sperrige Abiälle irr Einver-
nehmen urit dem Hat'ennreister gesondert zu
lagern und die Abfuhr auf eigene Kosten zu
veran Iassen:

h) den Ve|tretern der Gemeindevcrwlltung in
Ausiibung ihrer dienstlichen Obliegenheiten
das Betreten tler Boote zu -gestatten:i) Lrnverztiglich nach der erstmali_uen Einnahme
des Lie-ueplatzes die Boote bcinr Hafennreister
anzumelden:

j ) Adressänderungen. Aufuabe des Liegeplatzes.
Eignerwechsel. Bootsivechsel unverzüglich
anzuzeigen:

k) bei Verlassen des Hatens über 24 Stunden ha-
bcn Dauerlieger dieses beim Hatenmeister un-
ter Angabe des Zeitpunktes cler Rückkehr an-
zu ntelden:

l) \Ä'lsserbunkc'rung nur mit Ge-nehnrigung des

Haf enrneisters -uegen Gebühr r orzunehmen :

nr ) tltissige Stoite zur Eigenversorgung von Was-
sertahrzeugen dürt'en nur von ()rtsf'esten Anla-
gen. Bunkerbooten oder Tankwagen abgege-
ben rverden gemäß gültiger HalYO.

(2) Es ist untersagt:
a) Treppen, Fullabtreter und sonstige Hindernisse

sowie Namensschilder. anclere Kennzeichen an

Pfählen. Brücken. Stegen und Spundwänden
anzubringenl

bt int Haf'enbecken zu baden. zu surten. sich mit
Wrsserfahrzeugen länger als zum Ein- und
Auslaufen notu,endig irn Hafenbecken aufzu-
halten sowie im Haf'enbecken und von den
Haf'enanlagen aus zu angeln und zu fischen:

c) im Hafen die Bootstoilette zu benutzen:
d) Wasserbunkerungen ohne Cenehmigung durch-

zufiihren:
e) Abfälle. Verpackun_esmaterial und sonstige Ge-

gen\tindr'rn das Halenbecken zu werlen. Öl
und Abwasser in das Hafenbecken abzulasseni

1) Motoren Iaufen zu lassen. wenn diese nicht un-
rnittelbar der Fortbewegung des Fahrzeuges
d ienen:

g) Beiboote. Schlauchboote usw. nicht an Fahr-
zeugen lilngseits liegen zu lassen, wenn sie
nicht zu besonderen Tätigkeiten eingesetzt
sind; nachts ist das Längseitsliegen dieser Fahr-
zeuge,grundsätzl ich untersagt:

h) Landliegeplätze mit aufgesetztem Mast einzu-
nehmen.

Landliegeplätze werden bei Inanspruchnahme durch
den Haf'enmeister und die Ordnungsbehörde der Ge-
meinde auf Sicherheit abgenornmen.

$ 6-Verstöße gegen die
Hafen ben utzu ngsord n u ng

Bei Verstöllen gegen diese Haf'enbenutzungsordnung
kann die Gemeindeverwaltung auf Kosten des Verur-
sachers die durch die Verstöße hervorgerutenen Stö-
run-9en und Schäden beseitigen lassen und die unver-
ztigliche entschlidigungslose Räumung der Liegeplät-
ze anordnen.

$ 7-Maßnahmen zur Cefahrenabwehr
( I ) Die Beauftragten der Gemeindeverwaltung sind
berechtigt. in Fällen von Gefahr tür die Hat'enanlagen
und Bu)te ihnen geei-unet erscheinende Maßnahmen
zur Abwehr von Schäden zu ergreif'en. Dabei entste-
henile Kosten gehen zu Lasten des fiir clie Cefahr Ver-
antwortlichen.
(2 ) Eine Verpflichtung der Gemeindeverwaltung, tätig
zu werden. wird hieldurch nicht begründet.

$ 8-Haftungspflicht
Jedermann hafiet für alle Schüden. die er. seine Be-
diensteten oder Beruftragten an den Hat'enanlagen
verursachen. Zu den Schiiden gehtiren auch Ver-
schmutrungen. Ansprtiche Dritter haben die Benutzer
der Hafenverwaltun_u von der Hand zu halten.

$ 9-Haft ungsbeschränkungen
I I t Die Gerneinile halret nicht:

a) tür Einbruch-, Diebstahl-. Wasser-. Eis-. Feu-
er-. oder Explosi<lnsschiidenl

b) für Schüden. die durch höhere Gewalt oder
durch Eingrifte von Behörden entstehen:

c) für Schäden bei Hilfeleistungen, zu denen sie
nicht verptlichtet ist.

(2) Die Haltungsbeschrzinkungen nach Absatz I gel-
ten nicht. wenn die Schäden auf vorsätzliches
Handeln von Beaufiragten der Genreindeverwal-
tung beruhcn.

$ ro-Anzuwendendes Recht
Für die Rechtsbeziehung zur Genreindeverwaltung
gilt deutsches Recht.

$ rr-E rfül I u ngsort/Cerichtssta nd
Erfüllungsort ist Kirchdorf/ Insel Poel, Gerichtsstand
ist Wismar bzw. Schwerin.

$ rz-Ord n u ngswid rigkeiten
Ordnungswidrigkeiten werden nach g 34 der Hafen-
verordnung geahndet.

$ r3-ln-Kraft-Treten
Diese Haf'ennutzungsordnung tritt am Tage nach ihrer
Bekanntmachung in Kraft.
Am gleichen Tag tritt die Haf'ennutzungsordnung vom
| 4.12. 1999 außer Kraft.

Kirchdorf. 13.05.2003

Wahls, Bürgermeister
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öffentl iche Beka n ntmach u ng
der Gemeinde lnsel Poel

Aufstel I u ngsbesch I uss

für den Bebauungsplan Nr.3

,,Wohnbebauung
Ki rch d o rf- K ra b be nweg/ Re ute rh ö h e"

Für das Gebiet Kirchdorf, im Nordosten begrenzt
durch die Reuterhöhe, im Südwesten begrenzt
durch den Krabbenweg, im Nordwesten durch das

Flursttick 15'7/2 und den Weg Flurstück 183, im
Südosten in Verliingerung der Flurstücksgrenze
164/l und 164/2. ausschließlich Flurstück 163/1,
weiter in rnittiger Querung der Flurstücke 147 bis
l5l/2 (s. Anlage) soll der Bebauungsplan Nr. 3

.,Kirchdorf-Krabbenweg/Reuterhöhe" auf gestellt
werden.
Es werden folgende Planungsziele verfolgt:
Der Bebauungsplan Nr. 3 soll die Möglichkeit
schaffen, die Ortslage Kirchdorf im Anschluss an

den B-Plan Nr. I ,,Buchenweg". in nordrvestlicher
Richtung weiter abzurunden.
Durch den Bebauungsplan Nr. 3 soll innerhalb des

Geltungsbereiches erfbrderlicher Wohnraum ge-

schaffen werden, der das städtebauliche Gleichge-
wicht zur schon vorhandenen Bebauung herstellen
soll.
Gemäß $ 2 Abs. I BauGB ist der Beschluss öffenr
lich bekannt zu machen.
Kirchdorf. den 20.05.2003

Wthls, Bürgernteister
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Berlin war Poelern eine Reise wert
lnsulaner besuchten Reichstag und Jüdisches Museum

Kirchdorf/Berlin. (BP) Zur Mittagszeit des 13.

Mai eneichten zehn Insulaner und weitere fast

vierzig Reisende aus Wismar, Grevesmühlen,
dem Klützer Winkel und Dabel die Bundes-
hauptstadt. Mit dabei auch vier US-amerikani-
sche Studenten. die sich für ein Jahr in Meck-
lenburg aufhalten. Auf dem Progranrm der zwei-
tägigen Reise standen unter anderem ein Be-
such nebst Diskussionsrr"rnden und Vortrii-uen im
Reichsta-s. ein Gang durch das architektonisch
höchstinteressante neue Jüdische Museum. eine

Stadtrundtahrt und eine abschließende Diskus-
sion im Bundesministerium für Familie. Senio-
ren, Frauen und Jugend.
Eingeladen hatte die hiesige Ab-eeordnete Iris
HofTmann (SPD). die seit 1998 tür den Wahl-
kreis Bad Doberan/Nordwestmecklenburg irn

Deutschen Bundestag sitzt. Organisiert und
durchgeführt wurde der 2-Ta-ees-Trip aber vom
Bundespresseamt. die der Reisegruppe einen

Betreuer zugeordnet hatte, der für einen rei-
bun_sslosen Ablauf sorgen sollte.
Der Reihe nach: Schon beim Einchecken gab es

Probleme. Das Hotel in einer Parallelstraße des

Kurfürstendamms war trotz Mittagszeit mit dem
Aufbereiten der Zimrner noch nicht fertig. So

trat man dann die große Stadtrundfahrt an. ohne

dass das Gepäck eini-ser Mitreisender auf den

Zimmern la-e. Auch die Stadtrundf'ahrt blieb hin-
ter den Erwartungen zurück. Das schlechte Wet-

ter und die Verzö-eerungen durch das Eincheck-
Problem hielt den Fremdenführer davon ab. die
nicht so bekannten Ecken der Spreestadt anzu-
fähren. Arn späteren Nachmittag tral der Bus
dann am Reichstagsgebäude ein. Nach dem Fo-
totermin mit Iris Hoflmann spürte die Reise-
gruppe die verschärften Sicherheitsvorkehrun-
gen buchstäblich am eigenen Leibe. Nach einer
fast Dreiviertelstunde langen Überpriil'ung wa-

ren die Mecklenburgerendlich im Reichstag und
nahmen dort an Gesprächsrunden und einem
Vortrag über die Geschichte und architektoni-
schen Besonderheiten des traditionellen Parla-
mentsgebäudes statt. Der letztgenannte Vortrag
war übrigens hochinteressant und ist tür Ber-
linreisende ein empfehlenswerter Programm-
punkt.
Der zweite Tag be-eann wieder mit einer in die-
ser Zeir leider typischen Sicherheitsüberprti-

fun-e, denn es 
-ein-e 

in das Jüdische Museum in
Berlin-Kreuzber-t. Noch beeindruckender als

die Ausstellun-e selbst ist dus Gebäude des Star-

architekten Daniel Libeskind. Ein echtes Erleb-
nis. wenn man bereit ist. sich auf dieses Haus

einzulassen.
Abschluss der Tagesordnung rr ar ein Besuch des

Familienministeriums in der Taubenstraße. Hier
diskutierten insbesondere die Vertreter des Ver-

eins ,,Poeler Leben" intensiv und engagiert mit
Vertretern des Ministeriums über die problema-
tische Situation der Senioren, kommende Ren-
tenkürzun-een und die möglichen Fol,een der
kommenden Umbauten der Sozialsysteme.
Dann -eing es wieder nordwärts. Und nicht we-

ni_se waren froh, dem Moloch Berlin und denr

augenscheinlich überfbrderten Begleiter des

Bundespresseamtes ,,Tschüss!" zu sagen. In je-
der Beziehung zufrieden waren alle 49 Passa-

giere hingegen mit der abgelief'erten Arbeit des

Wismarer Bust'ahrers Roland Richter. der so-

wohl auf den baumbewachsenen Alleen Meck-
lenburgs als auch im heißesten Berufsverkehr
der Bundeshauptstadt in seinem Element gewe-

sen ist. Mit iiberzeugender Souveränität chauf-
fierte Richter die Reise,eruppe an beiden Tagen
durch Berlin und verblüffte die Passagiere des

Öiieren nrit Passa,qen durch Engpässe und Kur-
ven. die nur Sekunden vorher noch von Insas-
sen mit Bemerkungen wie ,,Da passt der nicht
durch!" oder,,Da kommt der nicht rum!" kom-
mentiert wurden. Alles in allem ein durchaus
zu empt'ehlender Ausflug in die Hauptstadt -
egal. welche Partei dazu eingeladen hat.
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Für die violon Glückwünsche.

Blumon und Goschenko zu moiner

JUGENDWEII{E
bodanko ich mich.

auch im Namon meiner Ellern,
ganz herzlich bei allen

Vorwandten. Freunden und Bekannten.

Anno Possnien
Oertzonhof. im Mai 2OO3
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Unsere

Silberhochzeit
war für uns ein sehr schönes Fest!

Allen, die uns für 25 gemeinsame Ehejahre mit Glückwünschen, Blumen
und Präsenten bedachten, danken wir auf diesem Wege herzlich.
Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern, unseren Mitarbeitern, den Freun-
den von der Gruppe ,,lnsel-Express", der Bäckerei Thomassek und dem Team
des Sportlerheims für die gute Bewirtung.

Oertzenhof, im Mai 2003 Norbert & Regina Possnien
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Fußball-Mädchen stehen im
Landespokalfinale

Kirchdorf. (BP) Die Überflieger des Jahres: Die
Primaballerinen des Poeler SV! Das Mädchen-
team von Jür_cen Döbler steht bereits als Vize-
meister hinter den Neubrandenburgern f'est. Und
nun gehen die weiblichen Kicker Saisonziel
Nummer zwei an: Revanche für die Vizemeis-
terschaft.
Denn im Landespokalfinale, fiir das sich die
Poeler Ballerinen qualifiziert haben. heifSt der
Gegner wieder Neubranclenburg. Voraussicht-
lich solldas Endspiel am l4. Juni 2003 an einem
ebenf:rlls noch nicht bekannten Spielort ausge-
tragen werden.
Egal, wie das Finale auch immer enden mag.
blicken die Spielerinnen. ihre Familien und der
Trainerstab nebst Vorstand auf eine großartige

Spielzeit und ein erfblgreiches Jahr zuriick. Bleibt
zu hoffen. dass das Team noch eine Saison zu-
samrnenbleibt. Dann ist noch mehr möslich.

03.06. Diensta-q.,,Kleine Nordtour"
Ein lehrreicher Spaziergang entlang der Küste bei
Collwitz zurn Kennenlernen interessanter und ty-
pischer Erscheinungen an der Poeler Ostseektis-
te. Kursleiterin: Frau Nagel
TrefT: 14.00 Uhr in Gollwitz an der Bushaltcstel-
le am Teich. Ende ca. l-5.30 Uhr. Gebühr: -1.00 €
03.06. Dienstag. ,,Die Insel Poel - eine junge
Insel mit wechselvoller Entwicklung"
Urntangreiche Kenntnisse tiber Land und LeLrte
werden in diesem hervorrasenden Diavortrag
verrnittelt. Kursleiter: Herr Saegebarth. Geograf
und Heirnatforscher Treff: 18.10 Uhr in der Kur-
verwaltung in Kirchdorf, Ende ca. 10.00 Lthr.
Gebühr: -1.00 €
04.06. Mitnvoch.,,Geologische Betrachtungen
zur Entstehung der Insel Poel". Eine intbrmati-
ve Wanderung. in der die Entstehung der Insel
aus geolo_eischer Sicht allgemeinverständlich
vermittelt wird. Was brachte uns die Eiszeit l
Wettergerechte Kleidung und robustes Schuh-
werk ist angebracht. Kursleiterin: Frau Dipl.-
Geologin Nolte, TreiT: 10.00 Uhr Am Schwarzen
Busch. vor den Kiosken. Ende ca. ll.-10 LIhr.
Gebühr: .1.00 €
0-5.06. Donnerstag. ,,Manche mögen's salzig"
Gemeinsam geht es in geschützte Salzwiesen. um
einiges über deren Artenvielthlt zu erfahren. Wet-
tergerechte Kleidung und robustes Schuhwerk ist
angebracht.. Kursleiterin: Frau Dr. Neubauer
TrefT: 14.00 Uhr in Kirchdorf an der Kurverwal-
tung (PKW Mitf'ahrgemeinschaft)
Ende ca. 16. l5/16.30 Uhr, Gebühr: 6,00 €
10.06. Dienstag, ,,Steine und Fossilien am
Strand finden und kennen lernen" Wissens-
wertes über große und kleine Steine vermittelt
diese Exkursion. Donnerkeil-. Fossilien- und
Steinsammler können ihr Wissen darüber vervoll-
komrnnen.
Eventuell einen Schreibstift und Merkzettel mit-
nehmen. Eine Plastiktüte und Papier zum Einpa-
cken der Funde sind toll. Treff: 09.45 Uhr in
Kirchdorf an der Kurverwaltung (mit PKW Mit-
f'ahrgemeinschaft). Ende ca. I 1.30 Uhr, Gebühr:
6,00 €

DA' TOELTÄ Iil'ELnLATT
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l. N{ännermannschaft
0-1.0-5. TSG Warin : Poeler SV
10.05. Poeler SV : Neuburger SV
17.05. Dargetzower SV : Poeler SV
14.05. Poeler SV : Grevesrnühlener SV II
II. Männermannschaft
17.0-1. Poeler SV : SG GrolJ Stieten lll
0-1.05. Neuburger SV : Poeler SV
I 1.05. Poeler SV : SV Dassow 2'1 II
18.0-5. SLV Testorf : Poeler SV
25.0-5. Poeler SV : SG Lützow
A-Junioren
04.05. Poeler SV : SG Roggendorf
I 1.05. Gostorter SV : Poeler SV
18.0-5. Poeler SV : N'[eckle nburger SV
C-Junioren
17.0-1. Poclcr SV : SKV Bobitz
I 1.05. PSV Wisnrar : Poeler SV
03.05. Poeler SV : Grevesrniihlener FC

rrnrl Elfineterrchiellen
D-.lunioren
0J.05. \['arinc-r SV : Poeler SV 5 : 0
07.05. SV Ltit.lersdorf : Poeler SV I : 2
10.05. FC Bacl Kleinen : Poeler SV I : l
Glticku'unsch: B-Juniorinnen stehen inr Pokal-Finale.

I 3.06. Donnerstag.,,Nlanche mögen's salzig"
Kursleiterin: Frau Dr. SchreiberTrefT: l-1.00 Uhr
in Kirchdorf an der Kurverwaltung (mit PKW.
IVI itf ahrg e me i n sc hafi )

Ende ca. I6.00 Uhr. Cebühr: 6.00 €
I 7.06. Dienstag,,Kleine Nordtour"
Kursleiterin: Frau Nagel, Treff: l-1.(X) Uhr in
Gollwitz an der Bushaltestelle arr Teich. Ende
ca. l-5.30 Uhr. Gebühr: -1.(X) €
17.06. Dienstag ,,Die Insel Poel - eine junge
Insel mit wechselvoller Entwicklung" Kurslei-
t.'r: Herr Saegebarth. Geograf uncl Heinratlbr-
scher. TretT: 18.30 Uhr in der Kunerwaltung in
Kirchckrrf. Ende ca. 20.00 Uhr. Gebühr: -1.00 €
I 9.( )6. Donnerstir,q.,,Manche mögen's salzig"
Kursleiterin: Frau Dr. Neuhauer. Treff:14.00 Lrhr
in Kirchdorf an der Kurverwaltun-s (PKW. Mit-
fährgemeinschaft )

Ende ca. 16.15/16.30 Uhr. Gebühr:6.00€
11.06. Sanrstag ,,Steine und Fossilien am
Strand finden und kennen lernen"
TrefI: 09.-{-5 Uhr in Kirchdorf an der Kurverwal-
tung (mit PKW. Mittahryerneinschaft)
Ende ca. I 1.30 Uhr. Gebtihr: 6.00 €
2;1.06. Dienstag.,,Kleine Nordtour"
Kursleiterin: Frau Nagel. TrefT: 14.00 Uhr in
Gollwitz an der Bushaltestelle am Teich
Ende ca. 15.30 Uhr. Gebtihr: 1i.00 €
27.06. Freitag,,Manche mögen's salzig"
Kursleiterin: Frau Dr. Schreiber. Treff: lzl.00 Uhr
in Kirchdorf an der Kurverwaltung (mit PKW
Mitfahrgemeinschafi)
Ende ca. 16.00 Uhr. Gebühr: 6.00 €
30.06. Montag,,Steine und Fossilien am Strand
finden und kennen lernen"
TrefT: 09.45 Uhr in Kirchdorf an der Kurverwal-
tung (mit PKW, Mitfahrgemeinschatt), Ende ca.
I 1.30 Uhr, Gebühr: 6,00 €
Vogelschutzinsel Langenwerder
Die Teilnehrnerzahl ist bei den Führungen
über Langenwerder (August bis Oktober)
auf l5 Personen begrenzt. Voranmeldungen sind
darum erforderlich !

Telefon Frau Nagel: 038425 20572
07.00 bis 08.30 IJhr
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Programm zum 80. Jubiläum
des Poeler Sportvereins

1923 e. v.

lm Festzelt auf dem Sportplatz

Freitag,13. Juni 2oo3
I7.00 Uhr Fußballspiel (C-Junioren)
18.30 Uhr Die Feuerwehrkapelle spielt zum

Auftakr
18.55 Uhr Überra-

schung
eines
befreundeten
Poeler Vereins

19.00 Uhr Festveranstaltung
(für unsere

Vereinsmitglieder)
20.30 Uhr Disko mit Heiko

(öfTentliche Veranstaltung)

- Eintritt frei -
Tombola-Losausgabe an beiden Tagen

Samstag, 14. Juni 2oo3
09.00 Uhr Volleyballturnier
10.00 Uhr Abschluss-Fußballspiel

II. Männermannschaft gegen
unsere A-Junioren

I 1.30 Uhr Fußballspiel
(Alte Herren - SV Bismarck)

13.00 Uhr Mittagessen aus der
Gulaschkanone

14.30 Uhr Boxveranstaltung

l:-l
3:3
0:5
l:2
.1 :l
l:5
4:l
l:2
l:4
I:5
l:2
0:5

ll:0
0:9
0:3

Naturkundlich-touristische Veranstaltungen der K-VHS NWM Außenstelle Poel,

unterstützt durch die Kurverwaltung der lnsel Poel. lnfo-Tel.lFaxzo384z1lz1284,
Herr H. Doberschütz - wochentags ab r7.oo Uhr und freitags ab r4.oo Uhr
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L (Wismar /Schwerins 
-Thüringen;

Eintritt:
3.00 Eurc
1.50 Euro emäßigt

17.00 Uhr Fußballspiel
(Poeler SV I - Kröpeliner SV)

20.00 Uhr Sportlerball mit,,RETURN"
(Eintritt 5,- Euro)

Auswertung der Tombola in den Thnzpausen

5onntag,15. Juni 2oo3
09.30 Uhr Kinderspiele mit Hüpfburg
10.00 tjhr Insellauf

um den Pokal des

Bürgermeisters
10.00 Uhr Juniorenfußball

(D-Junioren -
Neuburg)
(E-Junioren -
Strahlendorf)

I 1.00 Uhr
12.00 Uhr

Juniorenfußball (weiblich)
Gaudifußball Vorstand /
ÜL gegen Gewerbetreibende,
Opas und Enkel und alle,
die Lust haben
Ein nicht allzu Ernst zu nehmen-
des Sportfest
Das ultimative ,,Fahrturnier -
Rund um den Sportplatz"

13.00 Uhr

14.00 Uhr
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Gottesdienste u nd Vera nstaltungen:
KALENDER DER EV.-LUTH.

KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- jeden Sonntag mit KINDERGOTTES-
DIENST um l0 Uhr in der Kirche

- am Pfingstsonntag, dem 8. Juni, um
10.00 Uhr mit der Feier der Konfirmation.
Chorgesang, Kindergottesdienst
und Abendmahl

- am Pfingstmontag um 10.00 Uhr
(ohne Kindergottesdienst)

- ab Pfingstsonntag - jeden Sonntag Gottes-
dienst mit Abendmahl (an jedem zweiten
und vierten Sonntag mit Traubensaft, sonst
mit Wein)

Regelmäßige Veranstaltungen

- Chorprobejeden Montagabend um
19.30 Uhr im Gemeinderaum des Planhauses

- Konfirmandenunterrichtjeden Dienstag um
16.00 Uhr

- Junge Gemeindejeden Donnerstag um
18.00 Uhr mit Abendbrot

- Rentnernachmittag am 4. Juni um 14.30 Uhr
im Pfarrhaus

- Religionsunterricht dienstags und donners-
tags in der Schuie für die Klassen 2 - 9

- Christenlehre tür Gymnasiasten jeden Frei-
tag um 14.30 Uhr im Pfarrhaus

Konzerte und besondere Veranstaltungen

- Diavortrag: ,,Von den kanadischen Rockies
zur Pazifikküste im Nordwesten der USA:
Cletscher, Blumen, Regenwald" von Bernd
und Christa Richter (Vorwerk) arn Freitag.
dem 30. Mai, um 19.30 Uhr im Gemeinde-
rauin des Pfarrhauses

- Komischke & Pech: Trompeten- und
Oryelmusik am Mittwoch, dem 18. Juni.
um 19.30 Uhr in der Kirche

- Musikalische Vesper des Poeler Kirchen-
chors am Mittwoch. dem 25. Juni,
um 19.30 Uhr in der Kirche

- Chor der Hansestadt am Sonnta-u, denr

28. Juni. urn l9 Uhr in der Kirche

- Propstei-Chorkonzert am Sonntag,
dem 29. Juni. um l7 Uhr in der Kirche
in Neubukow

- Martin Schulze: Olgelkonzert am Mittwoch,
dem 2. Juli. unt 19.30 irr cler Kirche

- Madrigalchor .,Kanrke" anr Sonnabend.
dern 5. Juli. um l9.30 Uhr in der Kirche

Kirchenführungen und offene Kirche
- Den Aushängen in den Schaukaisten der

Kirchgemeinde zu entnehnren
Konfirmation 2003

- Eingesegnet werden ar.n Pfin,qstsonntag unr

I 0 Uhr in der Poeler lnselkirche:
Jessica Altrock (Am Schwarzen Busch)
Juliane Friedrich (Wangern)
Tobias Lockner' ( Oertzenhof)
Gregor Nass (Anr Schwarzen Busch)
Maria Nennhaus ( Kirchdorf)

Sprechstunde

- monta,qs 14 - 16 Uhr. donnerstags ll - l2
Uhr im Cerreinderaurn des Ptärrhauses

Konto für Kirchgeld und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiff'eisenbank.
Konto-Nr. 3324303: BLZ: I 30 610 78

DA' TOELER. Iil'LLVLATT

Potpourri im Juni
Die Urlaubersaison kommt mit großen Schrit-
ten auf uns zu. Zum,,normalen" Alltag kommt
auch der tägliche Umgang mit den Touristen
dazu. Dadurch entsteht ein buntes Gemisch -
auch bei uns in der Poeler Kirchgemeinde.
Über Alltägliches und weniger Alltägliches gibt
es Folgendes zu berichten: Seit Anfang April
arbeiten in der Kirchgemeinde sechs ABM-
Kräfte. Zu dieser Truppe gehören Bernhard Mie-
lost, Bernd Reincke, Wolfgang Heyer. Günter
Koberstein, Reinhold Kiepsel und Christfried
Zamzow. Das Ergebnis des Fleißes und der ge-

nauen Arbeit dieser Männer ist nicht zu überse-
hen. Mit der Trockenmauer im Möwenu'eg. der
Wiederherstellung des alten Gehwegs unterhalb
des Kirchhofes, den steinernen Treppen auf dem
Homewerk und dem Gehweg auf dem Pfänhof
haben sie sich schon bleibende Denkmäler auf
dieser Insel gesetzt. Erfieulich ist bisher die gute

Zusammenarbeit mit der Bäuerlichen Produkti-
onsgenossenschafi, der Kurverwaltr-rng und dem
kommunalen Bauhofbei den genannten Projek-
ten gewesen. Seien Sie gespannt auf das. was

diese Truppe in den nächsten Wochen noch
schafli !

Im Juni werden voraussichtlich auch die neue

Friedhofsordnung der Kirchgemeinde und
Richtlinien fiir die Grabpflege durch den Fried-
hofsgärtner vom Kirch-uemeinderat verabschie-
det.

Wer sich in den letzten \\bchen nach einer mög-
lichen Grabpilege otler nach Anderungen in der
Friedhofsordnung erkundigt hat. wird nach den
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entsprechenden Beratungen des Kirchgemein-
derates informiert.
Baulich treff'en wir Vorbereitungen für die Sa-

nierung der Fenster der Kirche. Dies ist. wie
jede/r es beim Betrachten der Fenster ersehen
kann, ein größeres Projekt. FLirjede Spende sind
wir dankbar. Sie helf'en uns, den Eigenanteil auf-
zubringen.
Im Juni finden die ersten Konzerte dieses Som-
mers in unserer Kirche statt. Bitte machen Sie

Ihre Gäste auf dieses regelmäßige kultr-rrelle
Angebot aufmerksam. Hoffentlich werden wir
ab Christi Himrnelfahrt unsere Kirche täglich
für Besucher offen halten können. Das uird
nicht zuletzt davon abhängen, wie viele Perso-
nen bei ..ot}-ener Kirche" und bei den Kirchen-
führungen mitmachen. Wer mit den anderen
Helfer/innen mitmachen möchte, soll sich bei
mir rnelden. Es ist eine gute Gelegenheit. neue

Menschen und auch die Geschichte dieser Insel
kennen zu lernen.
Erfahrungsgemäß sind die sonntäglichen Got-
tesdienste in unserer Kirche gut besucht. Pfin-cs-
ten ist in diesem Jahr erst im Juni. und arn

Pfingstsonntag, dem 8. Juni, f'eiern wir Kontlr-
mation. Taufen sind für'Juni schon angerneldet.
und ab Pfingstsonntag feiern wirjeden Sonntag
Abendmahl. wie Pastor Schmidt es vor Jahren
eingefiihrt hat. Jede/r ist zu unseren Gottesdiens-
ten herzlich ein-ueladen.

In der HofJnLrn-e ar"rf einen guten Somrner tür die
ganze Insel -sriißt Sie herzlich

Ihr Pastor Dr. M. Grell

Chortreffen zum Frü h li ngsfest
Kirchdorf. (B P) Beim diesj ähri-een Fri.ihl in gs-

f'est des ,,Poeler Leben" ging es wieder musika-
lisch zu. Neben dem Seniorentrachtenchor unter
der Leitung von Elvira Laduch untelhielt auch
der Handwerkschor Rickling unter der Leitr.rng
von Ci.inther Papke die Anwesenden. Neben den

Mitgliedern des Vereins waren auch Dieter Paff,
l. Beigeordneter des Landrates. und Bürger-
rreister Dieter Wahls als Gäste in das .,Spoltler-
heim" gekonrmen.
Die Politiker hatten an diesem Nachmittag Auf-
gaben angenehmerer Art - sie durften die Aus-
zeichnungen und Ehrnngen volnehmen. Beein-
druckende -50 .lahre Zuqehöriqkeit zu Poeler

Chören konnten Irmgard Kitzerow, Ingrid Me1'-
er und Lotte Pieper auf\r'eisen. Und bei Chorlei-
terin E,lvira Laduch bedankten sich die Herren
PafT und Wahls fiir die herausragende Leistung
im abgelaufenen Jahr. ..Es bedtirf'e schon eirrer
Chorleiterin besonderer Gtite, un.r die Mitglie-
del des Seniorentrachtenchors zu drei Dutzentl
otimals recht anstren-uender Autiritte in nur c'i-

nem Jahr zu moti\/ieren". u'ie Dieter Paff in sei-
ner Laudatio sa_ete. .,Alle Btirger schulden deni
Seniolentrachtenchor Dank f tir diese sympathi-
sche Werbun-c. von del nicht nur die Insel Poel.
sondern der ganze Kreis Nordwestmecklenburg
prolitieren vu'ürde.
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Die ,,|€bend e Zeitung von Poel"
Gusch Lembke trank gerne Bier

Die tiefgrtindige Erfbrschung der Poeler Farli-
liengeschichte durch Gustav Willgeroth ist ar"rch

dem Poeler Gustav Len'rbke zu verclanken.
Der Führdort'er Hofbesitzer Gustav Lernbke
wurde ar.r'r 3. Septeniber l88l geboren. Frieda
Hcllrrann erinnerte sich in ihren persönlichen

Ar,rtTeichnun.qen. die sich rrun irr Besitz ihler
Tochter Ina-Marie Tendle'r befinden. an Gustav
(Gusching ).

Lembke war der cinzi-ele Sohn des Oberschulzen
(Ortsvorstcher) und Erbpachthofbesitzers Carl
Gustav Gabriel Lembke. Sein Sohn Gustav war
als gutherziger Mann bekannt. cler seinen Ange-
stellten gegeniiber sehr nachsichtig war. Er war'

ungenrein bewandert in der Poeler Familienge-
schichte und -ealt als .,lebende Zeitung von
Poel". Das wal ahcr nieht seine einzige Leiden-
schafi. Gerne trank er Biel und es sollen tli-qlich
bis zrr 30 Flaschen Gerstensati dlrrch seine Keh-
le geronnen sein. Oti nrLlsste der Kutscher Karl
Trete abends noch Biertlaschen in einem Sack
vonr Böter untl Schanku irt Johanncs Lembcke
aus Führdoll heranschaf'f en. Erzählt wurde auch.
dass bei soviel Flüssigkeit das Nachtgeschirr
kulzerhand üus dem Fenster entleert wLrrde.

Nicht ganz enrst zu nehmen waren wohl die
Zwistigkeiten zwischen Hugo Evers und Gus-
tav Lembke. Ir-gendwie konnten sie sich nicht
leiden und waren dennoch nicht voneinander zu

trennen. So wurde es z. B. zur Regel, dass Hu-eo

bei den Hellmanns in Malchow durch die Hin-
tertiir stief-elte ur.rd stets rief: ..ls dei malle Gusch
Lenrb' ok dor".)" ( Ist de r velriickte Gustav Lenrb-
ke auch da'l). Lenbke dagegen kanr durch clie

Vordertiir und rief dic gleiche n Worte. Nur nrit
dem Unterschied, dass nun der Nanre Huso
Evers recht deutlich durchs Haus schallte.
In den f[ir die Landwirtschaft so schlirnnren Re-
gerrjalrre 1921128. in clenen die Ernte vtillis ver-
re-qnete uncl r iele Poeler Hotbesitzer gezwun-
gen waren. ihre Arrwesen zu r"erkaut'en. rlusste
auch cr sich von scinem Besitz trennen. Der Hof
ging an Kurt Schulz iiber. Mit den.t Tod von
Gustav Lenrbke wlr sonrit diese Linie der
Lembkes in Fiihrdorl crkrschcn.

J iirgan Purnlt

Die schöne Hofanlage in Föhrdorf/Hof wurde im Jahre t9z8 von Kurt Schulz übernommen. Eine

Hausinschrift am Ciebel des linken Geböudes verröt heute noch, wann Gustav Lembke das Anwesen
in dieser Form erbauen IieJ3. Er lieJ3 das schmiedeeiserne Kürzel G. L.(Custav Lembke) und die Jahres-
zahl r878 anbringen. Aus einem Verzeichnis des Wismarer Adressbuches vom Jahre r9o6 geht hervor,
dass dieser Cutshof mit rz4 Hektar bewirtschaftet wurde.
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Mit justav Lembkes Tod erlosch auch die Föhr-

dorfer Linie dieser Familie.

Das Ehepaar Kurt und Charlotte Schulz im Jahre
1934 im Garten des Cutshofes. Charlotte war
eine geborene Petersen und stammte vom
5trö m ke n dorfe r C utsh of.

Der Mann mit dem Zylinder im Vordergrund ist
Hugo Evers-

Er war ledig und galt als,,narrscher Pötter" (et-

was verdrehter Mensch). Links hinter Evers ist
seine Wirtschafterin ....Qualmann (Karer) zu se-

hen.
Hier wöhrend des ErntedankJestes in den Kirch-
dorfer Schlosswöllen im Jahre t934.

Fotos: Archiv Jür-qen Pump
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2- oder 3-Roum'Wohnung
in Porlerre bis 4fi) Euro Koltmieie ouf Poel

gesucht.
Angeboc unbr Chiffre PIB l5l'l

on die Redoktion des Poeler lnselblottes.

I00-m2-Ferienwohnung - Am Kieckelberg 6
l. OG mit Blick auf die Ostsee, ruhige Lage,

bis 5 Personen. komfbrtable Ausstattung,

Wintergarten. Süd-AVestseite, Garage,

Fahrräder. Sauna

80,- Euro pro Tag

Wolfgang Rinne 04182/6154 oder 0l7ll8322ll4

Vermiete zum 1. Dezember 2003
3-Raum-Komfortwohnung im EG, 77 m:.

hochwertige Ausstattung, EBK.
Wintergarten. tiberall Rollläden.

2 Terrassen. Waschcenter, große Garage, Sauna'

Crillplatz, in ruhiger Lage auf dern höchsten Punkt

der Insel - Am Kieckelbery 6

,,Schauen Sie gente einntal vorbei."
Warmmiete: 599.- Euro

Wolfgang Rinne, 04182/6154 oder 0l7ll8322ll4

DA' TOELTI. Iil'LLßLATT

Der 16. April 2003 war ein wunder-
schöner Tag, an dem wir mit unse-
rer Diamantenen Hochzeit unser
60. Ehejubiläum im Kreise unserer
Lieben feiern konnten.
Wir danken allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nach-
barn herzlich für die vielen Blumen,
Geschenke und guten Wünsche.

Besonderen Dank sagen wir
Herrn MinisterPräsident

Harald Ringstorff,
Herrn Landrat Erhard Bräunig,

Herrn Bürgermeister Dieter Wahls,
Herrn Sanitätsrat Ernst Dörffel,
Herrn Pastor Dr. Mitchell Grell,

dem Team der ZahnarztPraxis Oll
und dem Team des SPortlerheims

für die gute Bewirtung.

Wilhelm und Gisela Baumann
Kirchdorf, im April 2003
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Englisch Konversation
im Einzelunterricht

oder in kleinen Gruppen.

Andy Gordon Tel.4z98zo

WIR SIND UMGEZOGEN! BRTDTtrE
Wir hoben unseren Firmensitz wieder ouf die lnsel Poel verlegt! H E I Z U N G

Ol- und Gosheizungen
Fernwörmeheizungen
Sonitörinstollotion
Bouklempnerorbeiten
Soloronlogen
Wörmepumpen
Küchengeröte ouf Gos
für Goslronomie und Housholte und

24-stunden-Notdienst,,wie immer"

Anlässlich meiner Geschäftseröffiung möchle ich

mich bei meinem Mann, meinen Ehern und

meiner Fleundin Maia sowie allen Freunden und

Bekannlen ganz herzlich bedanken.

Papillon
Bistro & Cafö

Inh. Peggy Wieck

Wismarsche Straße l0 23999 KirchdortTP,,.'l

Teletbn (038425) 42562 . .
reletrx (038425) 42690 

=-*_t
Täglich geöfTnet ab I 1.00 Uhr

( In der Nebensaistln donnerstags Ruhelag I

Unsere neue Anschrift:

R. Köpnick - U. Trost GmbH

Heizung und Sqnitör
Weitendorf - Hous 13b,23999lnsel Poel

Telefon (038425) 42466 - Telefox (038425) 42887

R. Köpnick
Telefon (038425) 42466
Mobil (0171) 47 83 8s2

DATVI(E
ft)r die tielen Geschenke und Glückaün-

sche unlöeslich meiner Jugendaeihe
möchte ich mich ouch im Nomen meiner

€.ltern recht henlich \edanken.

Franziska ßufze

U. Trost
Telefon (038425) 42067
Mobil (0171) 47 83 847

Unser Leistungsongebot:

lhr Verlrouen
ist uns Verpflichlung!

!Z.z*/g,,,%),.,,,
Bestottu n gsu nterneh me n

Tog und Nocht
Tel.: 03841 I2l3477

Lübsche Slroße 127 - Wismor
gegenüber EinkoulszEnlrum Burgwoll

IOHNr
STEUER I'I HILFE\R"YG

Was können wir
für Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer Über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage

Lohnsteuer Hilfe.Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilf everein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A

Tel.:038425i20670 Fax:038425/21280
Mobil-Tel.: 01 7113486624 E-i,4ail: HahnLHRD16016@gmx.de

Anzeigen- und Redaktionsschluss für den Monat Juli ist der 18. Juni 2003
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